
 

 

 

 

       

             DBSV – Telegramm   Nr. 15 / 2015 
 
Partner des Betriebssports in Deutschland  
 

Der Deutsche Betriebssportverband freut sich sehr über seine Partner, Unterstützer und Förderer. Heute 

stellen wir unseren Leserinnen und Lesern die Ahorn Hotels als neuesten "Partner des Betriebssports" vor. 
Wer verreist nicht gerne ?  Informationen und aktuelle Angebote unseres Kooperationspartners bitten wir der 
Homepage www.ahorn-hotels.de zu entnehmen. Wir freuen uns, wenn diese Angebote das Interesse bei 

allen Betriebssportlerinnen und Betriebssportlern finden würden. 
 

Erfolgreiche 8.DBM im Kleinfeldfußball  
 

Die Deutsche Betriebssport Meisterschaft endete mit einem Sieg der Deutsche Bank Kickers Berlin vor Grand 
Hyatt United Berlin. DBSV-Vizepräsidentin Gabriele Wrede berichtet von einer bestens gelungenen 
Veranstaltung und einer tollen Atmosphäre.  Obwohl wie immer jedem Landesbetriebssportverband ein Platz 

zustand, wurden diese Plätze erneut nicht genutzt. Wir bedanken uns bei den Teams aus sechs Verbänden, 
nämlich Berlin, Bremen, Hamburg, Niedersachsen (Hannover), Baden-Württemberg (Mannheim) und dem 
Saarland (Saarbrücken) für die Teilnahme – vielen Dank für Euren Einsatz für den Fußball im Betriebssport !  

Die 9.DBM findet 2016 in Berlin statt – weitere Informationen folgen.   
 

DOSB - Fachforum "Sport der Älteren" 
 

Im Rahmen des Fachforums hat der Deutsche Olympische Sportbund ein interessantes Thema aufgegriffen. 
Unter dem Motto "Lebenslang fit und selbstständig bleiben" wurde in der vergangenen Woche ein Alltags-
Fitness-Test vorgestellt, den jeder ohne größere Vorarbeit und Kosten durchführen kann. Wer daran 

Interesse hat, kann Einzelheiten unter www.dosb.de/AFT nachlesen und sich die dort hinterlegten pdf - 
Dateien herunterladen. 
 

SenNova 2015 – die Messe für die 50+ Generationen 
 

Die SenNova 2015 fand auf dem Messegelände in Frankfurt am Main statt. Sie war geprägt von der 

Vorstellung der neuen Broschüre „66 Tipps für ein genussvolles und aktives Leben mit 66+“, die bei 
der Presse, den Fachbesuchern und den Älteren sehr gut ankam. Die darin enthaltenen praktischen Tipps 
regen an, in kleinen Schritten etwas für die Gesundheit und Lebensqualität zu tun. Der DBSV war erneut im 

Rahmen der Partnerschaft am IN FORM Stand vor Ort vertreten. Uwe Tronnier freute sich über die vielen 
Fragen zum Betriebssport, die ihm die Besucherinnen und Besucher stellten. Dabei standen grundsätzliche 
Auskünfte zum Betriebssport „Jenseits der 50“, aber auch zur betrieblichen Gesundheitsförderung, zur 
Integration und zur Inklusion im Mittelpunkt. Auch zu den sportlichen Angeboten des Betriebssports gab es 

etliche Nachfragen. Wie immer zog der imposante IN FORM Stand durch sein interaktives und 
abwechslungsreiches Standprogramm viele Besucher an.  
 

40-jähriges Bestehen des Bayerischen Betriebssport-Verbandes Süd e.V. in München 
 

Wir haben bereits berichtet, dass der Bayerische Betriebssport-Verband Süd e.V. am 25.Juli in München sein 
40jähriges Bestehen im Rahmen eines Sportfestes und abends mit Buffet, Party und Live-Band feiert. Hierzu 

kann man sich noch unter www.bbv-sued.de anmelden. Über die einzelnen Turnierabläufe etc. könnt ihr 
Euch informieren, indem Ihr einfach auf den Anmelde-Button klickt. Leider sind bislang beim Tischtennis, 
Squash und Kegeln nur recht wenige Anmeldungen eingegangen. Bitte teilt dies Euren Sportlerinnen und 

Sportlern nochmals mit. Wenn es Fragen gibt, einfach beim Ausrichter melden. Bei der Lösung von 
Übernachtungsanfragen ist der bayerische Verband auch gerne behilflich. 
 

http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.ahorn-hotels.de%2F&h=OAQH26P90&enc=AZPbHJJvdJirG-P-BfLtsUzuayTDSFjtFtoMeQ-D6_sHO5zZltlnaC1mXAy-TICdBAzOngkfQ9FcmqOIIMkvak2e_qdaMnix6LB4FyJnlij7EnKYPhwyFEZK2P9by-YwdqCfcUHDVvNrr_5Rw-58JRwNaq6ObDLl0weJHCaFDmLVMtQKysqKCHawTvU4ESuIho8S3_4svmm1mqDGmzBMLoVX&s=1
http://www.dosb.de/AFT
http://www.bbv-sued.de/
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Kongress „Bewegung, Sport, Prävention“ im Rahmen der Betriebssportiade in Münster 
 

Im Rahmen der Betriebssportiade mit verschiedenen Sportangeboten findet am 5.September 2015 in Münster 

auch ein Kongress über betriebliche Gesundheitsförderung statt. Die Veranstaltung richtet sich an Akteure 
und Verantwortliche im Betrieblichen Gesundheitsmanagement (z.B. Arbeitgebervertreter, Arbeitnehmer-
vertreter, Betriebsärzte, BSG-Vorsitzende, Gesundheitsmanager). Geboten wird ein vielfältiges Programm mit 

spannenden Beiträgen und Praxisbeispielen rund um das Thema Betriebssport als ein wichtiger Baustein im 
Rahmen des „Betrieblichen Gesundheitsmanagements“. Der aktuelle Kongressflyer ist dem Newsletter 
beigefügt. Weitere Informationen zu den Inhalten, zum Ablauf, den Kosten und zur Anmeldung erhalten Sie 

unter www.bsv-muenster.de. Anmeldungen werden bis zum 15.August 2015 erbeten.    
 
Fachkongress 2015 „Betriebliche Zukunft in Motion“ in Hamburg 
 

Wie bereits berichtet,  findet am Mittwoch, 11. November 2015, von 10.00 bis 16.00 Uhr der vom 
Betriebssportverband Hamburg veranstaltete 5. Perspektivische Fachkongress „Betriebliche Zukunft in 
Motion“  im CCH (Saal 4 und 6) in Hamburg statt. Namhafte Referentinnen und Referenten werden zu Fragen 

rund um den Betriebssport als Instrument der betrieblichen Gesundheitsförderung Stellung beziehen. 
Begleitet wird der Kongress wie immer von einer bestens besetzten Ausstellermesse zu den Bereichen 
Ernährung, Bewegung, Stress und Gesundheit usw. Der aktuelle Flyer zur Veranstaltung ist beigefügt. 

Informationen erteilt Melanie Gutzeit (BSV Hamburg e.V.), Tel. 040 23 85 79 62, Mail: kongress@bsv-
hamburg.de. Anmeldungen werden bis zum 31.Oktober 2015 erbeten.  
 

Übersicht über die DBM im Jahre 2015/16: 
 

Es ist wieder einmal an der Zeit, einen Überblick über den Stand der Deutschen Betriebssport Meisterschaften 

zu geben: 
 

Termin  Ort        Veranstaltung     Meldefrist 
 

Ab 01.12.2014 Diverse       10.DBM Fernschach    abgelaufen 
02.08.2015    Tübingen       02.DBM Triathlon     25.07.2015 
15.08.-16.08.2015 Berlin        13.DBM Tischtennis    17.07.2015 

21.08.-22.08.2015 Wuppertal       17.DBM Golf (Finale)    07.08.2015 
21.08.-23.08.2015 Köln        08.BSM Skat     abgelaufen 
21.08.-23.08.2015 Köln        02.BSM Rommé u. Doppelkopf   abgelaufen  

Ab 01.09.2015 Diverse                                   01.DBM Fernschach Einzel   01.09.2015 
05.09.2015  Celle        02.DBM Kegeln (Bohle)    16.08.2015 
10.09.-13.09.2015 Böblingen/Stuttgart-Fellbach     17.DBM Bowling Team Einzel   15.07.2015 
01.10.-04.10.2015 Glücksburg       06.ODBM Segeln     30.08.2015 

11.10.2015  Hamburg        02.DBM Straßenlauf (10 km)   07.10.2015 
22.10.-25.10.2015 München       15.DBM Schach     25.09.2015   
 

07.01.-10.01.2016 Magdeburg       04.DBM Bowling (Trio)    20.11.2015 
10.03.-13.03.2016 Unterföhring bei München     10.DBM Bowling (Doppel/Mixed)  15.01.2016 

   
                        U.Tronnier, 13.7.2015 
 
 
 
 
 
 

 
 

                   Betriebssport ist Vielfalt – seit 60 Jahren !  
 

 

 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Impressum: Deutscher Betriebssportverband e.V.,   c/o Uwe Tronnier, Wiedstr.20, 53859 Niederkassel - Mondorf   
Internet:      www.betriebssport.net                  Facebook:    www.facebook.com/DeutscherBetriebssportverband  
E-Mail: tronnie@snafu.de  Konto IBAN-Nr.: DE32 370502990028009363   BIC: COKSDE33XXX   Kreissparkasse Köln 
Anschrift:     DBSV e.V.,  Olympiapark Berlin,  Hanns-Braun-Str./Adlerplatz, 14053 Berlin, Fax: 030 2639 1730 3493   
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5. Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 5. Fachkongress am 
Mittwoch, den 11. November 2015, im CCH (Saal 4 und 6) an. 

Firma

Name

Vorname

Straße

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon 

Fax

Ort, Datum Unterschrift

Besucher-Preise: 
£  Messeticket 25,– Euro 
(inkl. Snacks und Getränke in der Pausenzeit des Kongresses)

£  Kombiticket 60,– Euro
(Messe und Kongressticket, inkl. Snacks und Getränke)

Bitte bedenken Sie, dass bei einer Absage bis 10 Tage vor dem 
Kongress die Teilnehmergebühr nicht erstattet wird.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 31.10.2015 an: 
Betriebssportverband Hamburg e.V.  
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

Rückfragen an: Melanie Gutzeit
Tel.: 040 – 23 85 79 62
Telefax: 040 – 23 37 11
E-Mail: kongress@bsv-hamburg.de

information partner / kontaktanmeldung

Betriebssportverband Hamburg e.V.
 Wendenstraße 120 | 20537 Hamburg | www.bsv-hamburg.de

Melanie Gutzeit: Telefon: 040 – 23 85 79 62
Fax: 040 – 23 37 11 | E-Mail: kongress@bsv-hamburg.de

Aussteller: 

Begleitend zum Fachkongress können Sie sich direkt vor Ort in 
einer Ausstellermesse über die Bereiche Ernährung, Bewegung, 
Stress und Gesundheit und deren aktuellen Angebote informieren. 

Ausstellerliste: 
Handelskammer Hamburg, Hamburger Wirtschaft, 
Fürstenberg Institut, BARMER GEK, naturellpower, 
Firmenfi tness Franke, SomaVida, DAK Gesundheit, Biobob, 
Medical Contact, Bauerfeind, qualitrain, Institut für 
Bewegungsmedizin und weitere.

Aussteller-Preise: 

4m² = 300,– Euro (zzgl. MwSt.). Die Aussteller werden 
kostenlos mit Essen und Getränken versorgt.

11. November 2015 | 10 bis 16 Uhr | CCH

betriebliche

zukunft 

in motion

5. Perspektivischer Fachkongress
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agenda betriebssport als instrument der betrieblichen gesundheitsförderung

und wohlwollenden Unternehmenskultur? Jonas Puschke-Rui, 
Co-Gründer und Mitinhaber von BIOBOB – BIO FÜRS BÜRO wirft 
einen Blick zurück auf sieben Jahre BIOBOB. Wie hat sich Ham-
burg seit 2008 im Bereich Betriebliches Gesundheitsmanagement 
entwickelt? Wie steht es um die Unternehmenskultur bei BIOBOB? 
Vor dem Hintergrund eigener Erfahrungen wird in diesem Vortrag 
aufgezeigt, dass es nicht viel braucht, um eine positive und  nach-
haltig wirkende Unternehmenskultur zu schaffen oder zu begünsti-
gen. Was wohl die Dinge „vier“ und „fünf“ sind …?“

Dr. Christoph Ramcke 
„Ich habe doch keine Zeit!? – Wie Sie den „inneren Schweine-
hund“ an die Leine nehmen!“
„Wer kennt es nicht: Mal wieder hat man sich vorgenommen, 
gesünder zu leben, seinen Rücken zu kräftigen oder abzunehmen. 
Es gab viele Anläufe, aber man hat nie lange durchgehalten. 
Dieses Phänomen trifft nicht nur auf den einzelnen, sondern 
auch auf Unternehmen insgesamt zu. Aus Veranstaltungen kom-
men auch Verantwortliche in Unternehmen oft hochmotiviert 
heraus und wollen etwas im Unternehmen umsetzen. Und 
dann … – passiert doch wieder nichts. Unter dem Motto: „Ich 
habe doch keine Zeit!“ wird Ihnen der Schweinehundanleiner® 
Dr. Christoph Ramcke in seinem Vortrag die Tricks Ihres „inneren 
Schweinehund“ verraten und hilft Ihnen und Ihrem Unternehmen, 
ihn langfristig an die Leine zu nehmen. Er möchte Sie vor allem 
motivierten, nicht nur von Betrieblichen Gesundheitsmanagement 
zu reden, sondern auch das Thema anzugehen.“

Pausenkicker
„Erfrischungspause für Körper, Kopf und Stimme“
Pausenkicker bietet mit ihrem Trainingskonzept für Körper, 
Kopf und Stimme die einmalige Kombination aus Offi ceyoga, 
Stimm- und Gedächtnistraining. Das ganzheitliche Programm sorgt 
für entspannte Muskeln, verbesserte Merk- und Konzen-
trationsfähigkeit und eine tragfähige wohlklingende Stimme. 
Ideal, um die eigenen Ressourcen zu stärken, für Schreibtischtäter 
oder gestresste Messebesucher. In der Aktiven Pause stellen 
die drei dynamischen Coaches ihren `Frischeblitz´ vor, ein kurz-
weiliges vitalisierendes Programm mit Unterhaltungsfaktor. 

10:00 – 10:10 Uhr Begrüßung Bernd Meyer
 (Präsident, BSV Hamburg)

10:10 – 10:30 Uhr Grußworte 
 Fritz Horst Melsheimer
 (Präses der Handelskammer Hamburg)
 Uwe Tronnier
 (Präsident des DBSV)

10:30 – 11:10 Uhr Dr. Dirk Laval
 (Betriebsarzt der ias – Gruppe) 

11:11 – 11:30 Uhr Nadja Galwas 
 (sensible clowning und 
 JTG ¡ Jonglieren To Go!)  

11:30 – 12:00 Uhr Patrick Nessler 
 (Rechtsanwalt und Generalsekretär 
 des DBSV)

12:00 – 13:00 Uhr PAUSE

13:00 – 13:25 Uhr Melanie Brauck 
 (Fürstenberg Institut GmbH)

13:25 – 13:50 Uhr Angélique Thranberend 
 (Gesundheit & Karriere) 

13:50 – 14:15 Uhr Jonas Puschke-Rui 
 (BIOBOB – BIO FÜRS BÜRO)

14:15 – 15:00 Uhr PAUSE

15:00 – 15:30 Uhr Dr. Christoph Ramcke 
 (Schweinehundanleiner® 
 der BGF aktiv GmbH)

15:30 – 15:50 Uhr Interview mit Eric Johannesen
 (Olympiasieger 2012 im Ruder-Achter)

15:50 – 16:00 Uhr Zusammenfassung Bernd Meyer

Dr. Dirk Laval
„(Betriebs-) Sport und psychische Gesundheit – 
Erfahrungen aus der modernen Arbeitswelt“

„Die moderne Arbeitswelt stellt vielfältige neue Anforderungen an 
Arbeitnehmer – vom Umgang mit modernen bzw. sozialen Medien 
bis hin zur ständigen Erreichbarkeit. Im privaten wie im beruf-
lichen Bereich nimmt das Erleben psychischer Belastungen zu, die 
langfristig negative Auswirkungen auf die individuelle Gesundheit 
und das Leistungsvermögen am Arbeitsplatz haben können. Sport 
stellt eine sehr gute Möglichkeit dar, mit diesen Anforderungen 
und Belastungen besser umzugehen. Wie sportliche Aktivitäten 
in Betriebsabläufe integriert werden können und einen wichtigen 
Beitrag im Rahmen eines wirksamen Betrieblichen Gesundheits-
managements leisten können, erfahren Sie in diesem Vortrag.“ 

Nadja Galwas  
„Elf Uhr Elf: Gesund in die 5. Jahreszeit!“

Gute Zutaten für einen spannenden Workshop: interessierte, 
neugierige Teams / Führungskräfte, viele Bälle, unkonventionelle 
Requisiten und spritzige Übungen. Im „Bier-ernsten“ Alltag der 
Gesundheitssorge kreiert Nadja Galwas, Expertin für Humor & 
Leichtigkeit, frische Bewegung für Geist und Körper. Ihre Trainings 
sind wie eine gesunde Mahlzeit: leicht zuzubereiten, von großem 
Genuss, lowcarb und vollkommen fettfrei! Herzlich willkommen 
bei Jonglieren TO GO! www.nadjagalwas.de

Patrick R. Nessler 
„Das Präventionsgesetz – endlich da!?“

„Nicht das erste Mal steht das Präventionsgesetz auf der Agenda 
des Bundestages. Bereits seit vielen Jahren wurde das Präven-
tionsgesetz immer wieder propagiert und verschwand dann in 
der Schublade. Nun hat der Bundestag am 20.03.2015 in erster 
Lesung den neuen Gesetzentwurf der Bundesregierung beraten. 
Ziel des Gesetzes soll es sein, Krankheiten zu vermeiden, bevor sie 
überhaupt entstehen. Deshalb soll mit dem Gesetz betriebliche 
Gesundheitsförderung fortentwickelt werden. Der Gesetzentwurf 
setzt auf die zielgerichtete Zusammenarbeit der Präventions-
akteure. Dieser Vortrag führt in die neuen Regelungen des Präven-

tionsgesetzes ein, zeigt dessen Vorteile und Problemfelder auf 
und stellt natürlich den aktuellen Stand des Gesetzgebungsver-
fahrens dar.“

Melanie Brauck 
„Wie führe ich mich und meine Mitarbeiter gesund“
„Basis für eine gesundheitsorientierte Mitarbeiterführung sind
Führungskräfte, die ein Verständnis für die eigene Gesundheit 
entwickelt haben. Wenn Ihren Führungskräften das eigene 
Gesundheits- und Stressverhalten bewusst ist, können sie auch 
im Umgang mit ihren Mitarbeitern gesundheitsorientierte 
Verhaltens- und Denkweisen vorleben und sie dazu anregen. 
Führungskräfte sind hier also in einer Doppelrolle – sie sind nicht 
nur für ihre eigene Gesundheit und Leistungsfähigkeit verant-
wortlich, sondern auch für die Ihrer Mitarbeiter.“

Angélique Thranberend
„Zufriedene Mitarbeiter – geht das?“
Schon seit einer Weile beschäftigen uns „Mega Trends“ wie die 
sogenannte New Work, Arbeit 4.0, der Fachkräftemangel und 
der Demographiewandel in Unternehmen sämtlicher Größen und 
Branchen. Einige Unternehmen haben bereits erkannt, dass sie 
diesen Trends nur unter Einbindung ihrer Belegschaften etwas 
entgegensetzen können. Damit Mitarbeiter überhaupt bereit 
sind, mit ihrem Arbeitgeber an einem Strang zu ziehen, muss es 
den Betrieben zunächst gelingen, ihre Mitarbeiter langfristig an 
sich zu binden. Dies kann wiederrum nur dann gelingen, wenn 
Mitarbeiter mit und in ihren Unternehmen zufrieden sind. Was 
aber heißt Zufriedenheit am Arbeitsplatz? Welche Komponenten 
spielen hierbei eine Rolle und  wie kann ein Unternehmen die 
Zufriedenheit seiner Belegschaft überhaupt beeinfl ussen?“

Jonas Puschke-Rui 
„Unternehmenskultur: Aller guten Dinge sind drei – 
aller sehr guten Dinge sind fünf!“
„Wie schaffen wir ein wertschätzendes und angenehmes 
Betriebsklima? Woran liegt es, dass manch gut gemeinte 
Maßnahme zur Verbesserung der Arbeitssituation gegenteilige 
Effekte nach sich zieht? Wie kommen wir zu einer inspirierten 


